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Freilassing im Dezember 2023

Bilanz 2023

Verehrte Spenderin, verehrter Spender!

Am Anfang eine der wenigen guten Nachrichten aus Russland:
Der Staat hat beschlossen, alle Menschen, die in der Landwirtschaft beschäftigt sind 
und dort arbeiten, vom Militär freizustellen. Die zweite gute Nachricht: unseren Bau-
ernfamilien werden ihre Erzeugnisse förmlich aus der Hand gerissen. Unsere Famili-
en, das heißt diejenigen, die wir seit über 30 Jahren unterstützen, geht es gut und es 
kommen jährlich neue Familien dazu. Letztendlich habe ich wöchentlich Kontakt mit 
unseren Familien in Russland und wir haben uns entschlossen, Ende Januar über 
die Türkei in das Land zu reisen, was wir über 2 Jahre nicht konnten. Die Vorberei-
tung kostet viel Aufwand und Nerven, aber es wird funktionieren.

Jetzt zu den Hilferufen der Bäuerinnen und Bauern, die uns auch in diesem Jahr 
erreicht haben. Michail Belkin, der letzte Praktikant auf meinem Hof, braucht eine 
Mähmaschine und will beginnen, einen Stall zu bauen. Die Kosten betragen circa 
5.000 Euro. Der Wechselkurs zur Zeit beträgt etwa 100 Rubel für einen Euro, für uns 
günstig, für die Menschen dort eher weniger. Die letzten Jahre war der Kurs etwa bei 
50 Rubel für einen Euro.
Ivan Gawrilowez, ebenfalls schon Praktikant in Eham und seinen Kollegen Ruslan 
und Alexander bitten um Hilfe bei dem Kauf einer Säh- und einer Mähmaschine, die 
sie auf ihren drei Höfen gemeinsam nutzen wollen. Wir werden ihnen mit circa 3.000 
Euro helfen. Das Dorf hatte keine Bauern mehr, jetzt sind sie schon zu dritt. Es geht 
aufwärts.
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Der Stall. 
Man merkt den Rindern an, dass es Ihnen gut geht. 
Keine Spaltenböden, Heu als Futter, prima. 

Noch zwei Bitten zu helfen, wurden an uns herangetragen:

Die eine kommt von Nikolaj Ksenofomtow. Er will eine Werkstatt bauen. Er war einer 
der Ersten, beinahe 20 Jahre kennen wir uns. Zu Ihrer Erinnerung, er hat mit Frau 
und Kindern sieben Jahre in einem alten Viehwagen gelebt. Inzwischen haben sie, 
mit unserer Hilfe, ein Haus, einen Stall, diverse Maschninen usw. gebaut und erwor-
ben. Da er jahrelang LKW betreut und gefahren hat, will er sein Wissen darüber in ei-
ner Werkstatt verwirklichen, auch um Kollegen und Freunden zu helfen. Der genaue 
Betrag unserer Spende steht noch nicht fest. Bei unserem Besuch werden wir das 
Vorhaben besprechen und wenn möglich unterstützen.

Nun zu der Familie Marina und Alexej Safonow. Sie sind uns eine große Freude. Die 
Käserei, die in der letzten Bilanz erwähnt wird, ist fertig. Sie haben dafür einen Kredit 
in Höhe von 4.000 Euro aufgenommen. Das Geld zur schnellstmöglichen Rückzah-
lung werden wir ihnen im Januar 2024 übergeben.



Die Käserei ist fertig. 
Sie steht direkt neben dem von uns finanzierten Stall.

Das Milch-, Quark- und Rahmlager. Jetzt kommt auch noch Käse dazu. 
Butter sowieso.



Der letzte Hilferuf kommt von der landwirtschaftlichen Fachschule in Novgorod. Das
Multimediagerät, welches vor Jahren von uns gespendet wurde, hat seinen Geist 
aufgegeben. Etwa 900 Euro würde eine Neuanschaffung kosten. Wenn möglich hel-
fen wir, denn ein fundierter Unterricht für die jungen Bäuerinnen und Handwerker ist 
uns wichtig. Es wäre eine Hilfe für die Zukunft dieser Menschen in Russland.

Herzlichen Dank und auf ein besseres Jahr ohne Krieg!

Hias Kreuzeder

Noch eine Information in eigener Sache. Wir haben eine neue Email-Adresse.
Sie lautet: office@bauernhilfe-russland.de
Sie kann schon jetzt genutzt werden!

Vorstandsmitglieder:
Hias Kreuzeder (1. Vorsitzender)

Sonja Elisabeth Kronawettleitner (2. Vorsitzende und Kassenwartin)  
Claudia Tiefenbacher (Schriftführerin) 
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